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Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Sponsoren
der Bandenwerbung für ihre treue Unterstützung.
Der SVM bittet Sie, diese Firmen bei Ihren Einkäufen
und bei der Vergabe von Aufträgen besonders zu
berücksichtigen.

Saison 2017/2018

SVM Spitzenreiter in der Zuschauergunst

Redaktion: Rudolf Hartmann / Gerhard Siegl 
Bilder: Ottmar Dentler / Lea Bausenhart / Peter Tietze

Weihnachtsfeier 2017 – Jubilieren in Schwarz-Weiß

Weihnachtsfeier 2017 – Jubilieren in Schwarz-Weiß

Im SVM-
Brennpunkt:
Zuschauer

Anmelden für die Weihnachtsfeier am 

09.12.2017 bis zum 04.12.2017

Letzte aktuelle Information

Der SV Mietingen nimmt in der Zuschauertabelle
der Landesliga IV den Spitzenplatz ein, gefolgt
von den Mitaufsteigern FV Altheim und TSV
Heimenkirch. Dabei besuchten durchschnittlich
346 Zuschauer die Spiele des SVM. Rekordbesuch
bei den Ligaspielen war beim Spiel gegen Olympia
Laupheim mit 730 Fans. Dieser wurde aber beim
Pokalspiel mit 1200 Zuschauern noch getopt.
Bei den Auswärtsspielen begleitete immer eine
beachtliche Fangruppe die Spieler. Dabei wurde
immer ein Bus der Firma Fromm mit Vereinsfahrer „Pierre“ eingesetzt.
Meist war der Bus voll besetzt. Die Fahrten wurden von Achim Heinz und
Frank Manz hervorragend vorbereitet und durchgeführt. Die Versorgung
war ausgezeichnet und die Stimmung auch bei Niederlagen gut.
Vielen Dank und weiter so, dann können wir mit Freude in die Rückrunde
starten.

Mietinger Fans auf der Fahrt
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Vorbericht und vorläufiger Kader der 1. Mannschaft 

SV Mietingen : FV Altheim

Tausch des Tabellenplatzes könnte möglich sein
Vielen Zuschauern und Spielern ist das erste Landesligaspiel dieser Saison in
Altheim noch in Erinnerung, in dem unser Team - nach guter erster Halbzeit –
noch eine schmerzliche 5:1 Auftaktniederlage hinnehmen musste. Vor allem in
der Offensive mit den Stürmern Florian Geiselhart und Martin Schrode zeigte
der FV Altheim eine beachtliche Leistung. Diese Offensivfähigkeit zeigt sich
auch im Vergleich mit dem SVM in der bisherigen Saison. 10 Treffer mehr
konnten die Altheimer bisher verbuchen. Es kommt daher vor allem darauf an,
die Offensive zu neutralisieren, wobei diese vor allem im Mittelfeld agiert und
mit Pässen in die Tiefe den Erfolg sucht.
Blickt man auf die Ergebnisse der letzten fünf Spiele so hat der SVM mit
neun Punkten gegenüber drei des FVA die Nase vorn. Trotzdem rangieren die
Gäste mit einem Punkt mehr auf der Habenseite in der Tabelle einen Platz vor
den Schwarz-Weißen. Bei einem Sieg wäre aber ein Positionstausch möglich
und würde die Gastgeber mit einem Erfolgserlebnis in die Winterpause führen.
Coach Rainer Voltenauer wird bei seiner bisher überzeugenden Truppe daher
sicher noch einmal die letzten Kräfte mobilisieren und sein Team auf Sieg
einstimmen, um eine überragende Saison mit einem Positiverlebnis abzu-
schließen. Da er nahezu den kompletten Kader zur Verfügung hat, kann er
auch taktisch variieren und wahrscheinlich wieder mit der ein oder anderen
Überraschung in der Aufstellung aufwarten.
Die Fans wünschen ihm dabei ein glückliches Händchen und viel Erfolg.

Marco Ben Dominik Robin Roland Christian
Kühner Rodloff Glaser Ertle Mayer Glaser

Trainer Co-Trainer Torspielertrainer Betreuer 
Reiner Christian Daniel   Reinhold 
Voltenauer Glaser Osis Ackermann

Tobias Tobias Dominik  Mathias Marcel Felix Stefan
Steinle Füller Burry Tietze Rolser Stumm Glutsch

Torspieler Torspieler Kapitän
Jens Manuel Andreas
Müller Amann Bösch
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Willkommensgrußwort des Vorstands

Der SVM ist eines der sportlichen Aushängeschilder der Gemeinde
Mietingen, die 2100 Einwohner zählt. Der SVM mit seinen rund 860
Mitgliedern besteht aus den Abteilungen Fußball, Jugendfußball
sowie Freizeitsport Erwachsene und Jugend.
Im letzten Jahr erhielt der SVM zum zweiten Mal innerhalb der
letzten drei Jahre den Vereinsehrenamtspreis im Bezirk Riss. Ferner
wurde unser Verein mit dem EnBW Jugendpreis ausgezeichnet. Wir
dürfen auf diese Auszeichnungen des ehrenamtlichen Engagements
stolz sein und wir danken allen, die hierzu einen Beitrag geleistet
haben.
Der SVM arbeitet seit Jahren an der weiteren Optimierung bzw.
Modernisierung seiner Infrastruktur. Die Arbeiten am Spielplatz
werden mit der Neugestaltung der „Nordkurve“ abgeschlossen. Die
neue Geräte- und Trainingsausstattungsgarage ist vom WLSB
freigegeben und der Bau macht langsam Fortschritte .
Die 1. und die 2. Mannschaft haben in der Saison 2016/2017 mit
den Meistertiteln zum erfolgreichsten Vereinsjahr beigetragen und
konnten auch in dieser Saison in einer höheren Liga die Zuschauer
wiederholt zufrieden stellen. Für die Damen war der 5. Platz im
letzten Jahr Endstation. In diesem Jahr könnte nach den letzten
Erfolgen eine Steigerung möglich sein. Die Jugendmannschaften
haben die Vorrunde sehr erfolgreich absolviert und sind mit den
ersten Teams bereits bei den Hallenmeisterschaften gestartet.
Somit wurden in der laufenden Saison die Erwartungen bisher gut
erfüllt, in den Pokalwettbewerbungen sogar übertroffen.
Zum heutigen Landesligaspiel wünschen wir allen Gästen aus
Altheim sowie den heimischen Zuschauern ein spannendes und
faires Spiel. Den Schiedsrichtern wünschen wir eine glückliche
Hand.

Mit sportlichen Grüßen
Rudi Hartmann, 1. Vorstand, und Florian Weber, 2. Vorstand

Tabelle und Vorbericht Kreisliga A 2

Verehrte Sportfreunde aus Nah und Fern,

im Namen des Sportvereins SV Mietingen
(SVM) heißen wir Sie auf unserem
Sportgelände willkommen.

SV Mietingen II : SC Schönebürg

Hohe Hürde auf dem Kunstrasen in Laupheim
Auf Grund des völlig aus den Fugen geratenen Spielplans muss der SVM II heute
um 16:30 Uhr auf dem Kunstrasen in Laupheim antreten..
Mit dem Tabellenfünften steht unsere Zweite vor einer hohen Hürde, die nur mit
einer Bestleistung zu nehmen sein wird. Der SC Schönebürg konnte in den letzten
drei Spielen jeweils einen Dreier einfahren, wurde in den letzten Wochen aber -
wie unsere Elf - durch Spielausfälle immer wieder im Spielrhythmus gestört.
Entscheidend dürfte es daher sein, welches Team auf dem ungewohnten
Kunstrasen möglichst schnell in die Spur findet. Unserer Elf muss es vor allem
gelingen, den torhungrigen Sturm um Manuel Schlaich in den Griff zu bekommen
und durch gezielte Konter vielleicht doch den ein oder anderen Treffer zu setzen.
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Aus dem Internet SV Altheim

Unser heutiger Gegner 
Aus dem Internet FuPa.net

29.10.2017
SV Mietingen II : SC Schönebürg

Abgesagt

Kader und Spielberichte der 2. Mannschaft Kreisliga A Kader und Spielberichte der 2. Mannschaft Kreisliga A 

Letzte Spielergebnisse:
3. Reihe v. l.: Stefan Mast, Philipp Birk, Alexander Ehe, Joachim Führle, Björn

Demuth, Patrick Klaus, Fabian Birk, Timo Erdmann, Philip Rupf
2. Reihe v. l.: Trainer Rainer Rauß, Spielleiter Carlos Pinto, Lukas Sulzer, Manuel

Reinke, Stefan Göhring, Daniel Bösch, Dennis Ott, Martin Thanner,
Klaus Städele Torwarttrainer Daniel Osis
1. Reihe v.l.: Stefan Stiasny, Philipp Spleiß, Jonas Meyer, Kai Radnick, Florian Jerg,

Alex Fischer, Toni Zeitz, Timo Kühner
Es fehlen: Raphael Demuth, Philip Demuth, Markus Denzel, Mario Ruß

Zur rechts abgebildeten Spielerstatistik aus FuPa.net:

Das Trainerteam Rainer Rauß und Frank Jerg hat bisher in 12 Spielen 33 Spieler

eingesetzt. Die meisten Spiel- und Einsatzminuten konnten Daniel Bösch, Toni Zeitz und

Jonas Mayer verbuchen. Toni Zeitz führt mit 3 Toren und 2 Assists die Torjägerliste

an. Mit nur 2 Gelben Karten dürfte der SVM II auch die Fairnesstabelle anführen.

12.11.2017
SV Mietingen II : TSG Maselheim-Sulmingen

Abgesagt



196

3. Reihe v.l.: Tobias Steinle, Stefan Glutsch, Marcel Rolser, Marco Kühner, Felix
Stumm, Ben Rodloff, Dominik Glaser
2. Reihe v.l.: Spielleiter Carlos Pinto, Trainer Rainer Voltenauer, Andreas Bösch,

Christian Glaser, Dominik Burry, Roland Mayer, Benjamin Rodi, Betreuer
Reinhold Ackermann, Torwarttrainer Daniel Osis

1. Reihe v.l.: Lukas Sulzer, Robin Ertle, Florian Arnold, Jens Müller, Manuel Amann,
Mathias Tietze, Tobias Füller, Leonard Gashi

Es fehlen: Maex Mast

Kader der 1. Mannschaft Spielberichte Frauenbezirksliga

19.11.2017  SGM Dettingen : SV Mietingen 0:5
Doppelpack von „Petu“ sichert Anschluss an die Tabellenspitze

Der SV Mietingen bestimmte gegen das Tabellenschlusslicht von Beginn an das
Spiel und setzte sich in der Dettinger Hälfte fest. Den Mietinger Führungs-
treffer erzielte die aufgerückte Julia Füller (11.) nach einem Eckball. Nach
einigen Aluminiumtreffern erhöhte Elisa Hempfer (26.) auf 2:0. Petula Arnold
(28.) erhöhte zum 3:0 Halbzeitstand.
Auch im zweiten Durchgang war Mietingen das dominante Team. Zu einem
weiteren Mietinger Treffer dauerte es allerdings bis zur 69. Minute, ein Eigentor
von Jasmin Kern brachte das 4:0 für Mietingen. Dettingen hatte nach guten
Kombinationen auch seine Chancen, konnte diese allerdings nicht in Zählbares
umsetzen. Den Treffer zum, auch in dieser Höhe verdienten, 5:0 Endstand für
den SVM erzielte Petula Arnold.

Tore: Petula Arnold (2), Julia Füller (1), Eigentor (1)

Die Torschützinnen im letzten Spiel: Petula Arnold und Julia Füller
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Abteilungsleiter
Fußball: 

Christian Dobler

Die nächsten Spiele der SVM-Aktiven

Spielleiter
Fußball:

Carlos  Pinto

Spielleiterin: 
Stefanie Danner

Coach: Alfred 
Schuhmacher

Co-Trainer: Stefan 
Ackermann

Co-Trainerin: Sonja 
Wagner

Tabelle

Damenbezirksliga

SV Mietingen

SV Mietingen II

SV Mietingen Frauen

Bisherige Fieberkurven

Termine für Nachholspiele noch offen

Termine für Nachholspiele noch offen
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11.11.2017  SV  Mietingen : SV Ochsenhausen 4:2
SVM holt mit drittem Sieg in Folge wichtige Punkte gegen den Abstieg

Mietingen / Gregor Westerbarkei - Der SV Mietingen hat den SV Ochsenhausen in
einem unterhaltsamen Derby in der Landesliga IV verdient mit 4:2 (1:0) bezwungen.
Die größere Durchschlagskraft im Angriff und eine kämpferisch starke Leistung
gaben letztlich den Ausschlag zugunsten der Heimmannschaft. Ochsenhausen blieb
erstmals seit sieben Partien ohne Punkt.
"Wir haben einen Riesenfight geboten", sagte der strahlende SVM-Trainer Reiner
Voltenauer nach der Partie, während seine Mannschaft im Hintergrund noch einen
Freudentanz aufführte und "Derby-Sieger" skandierte. Die spielerische
Überlegenheit der Gäste machten die Mietinger mit aufopferungsvollem Kampf
wett und nutzten Fehler in der Ochsenhauser Hintermannschaft gnadenlos aus.
Doch bevor die Mietinger auf die Siegerstraße einbogen, hatten sie einige
gefährliche Situationen zu überstehen. Bereits in der ersten Minute hatte David
Hartmann für die Gäste getroffen, Schiedsrichter Markus Sutera aber auf
Abseits entschieden. "Das war sicherlich spielentscheidend. Viele meinen, dass es
kein Abseits war", haderte SVO-Spielertrainer Oliver Wild mit dem
Unparteiischen.
Doch Ochsenhausen drängte Mietingen weiter in die eigene Hälfte, trug vor allem
über die rechte Seite starke Angriffe vor. Die beste Chance ließ Konrad Licht in
der 14. Minute nach sehenswerter Vorarbeit von Michael Wild aus. Nach einer
Viertelstunde musste dann SVO-Keeper Alexander Aumann erstmals eingreifen
und vier Minuten später den Ball aus dem Netz holen: Christian Glaser hatte einen
langen Ball aus der eigenen Hälfte auf Dominik Glaser geschlagen. D. Glaser ließ
Aumann keine Chance und schob den Ball am herauseilenden Keeper vorbei ins Tor.

Spielberichte / -ergebnisse SVM I – Landesliga

Dominik Glaser belohnte seine gute Leistung mit einem Tor zum 1:0 

Aktuelle Berichte zu den Spielen, Bilder, Vorankündigen, Umfragen,

Mannschaften und Freizeitgruppen, Chronikberichte und vieles mehr finden

Sie auf unserer Homepage – Besuchen Sie uns!

Traf gegen Inter zum ersten Mal in dieser Saison: Co-Trainer Frank Jerg

@ Lea
Bausenhart

Steffen 
Steinle

Rudolf
Hartmann

Peter
Tietze

@@

SVM im Internet - www.svmietingen.de



916

Im Gegensatz zur Szene in der ersten Minute hatte Oliver Wild hier einen Pfiff
erwartet: "Für mich war das ein Abseitstor und sehr unglücklich, weil wir sehr gut
im Spiel waren."
Ochsenhausen blieb am Drücker und hatte durch M. Wild in der 32. Minute eine
weitere sehr gute Chance, SVM-Torwart Manuel Amann lenkte den Ball noch an
den Pfosten. Doch auf der Gegenseite blieb Mietingen stets gefährlich und
brachte Schwächen in der Gäste-Abwehr zutage. So zwang SVM-Kapitän Andreas
Bösch Aumann in der 34. Minute zu einer Traumparade.
Nach der Pause legte Mietingen los wie die Feuerwehr, Ochsenhausen wurde
geradezu überrumpelt. In der 48. Minute erhöhte der aufgerückte
Innenverteidiger Stefan Glutsch nach Vorarbeit von Ben Rodloff. Nur drei
Minuten später legte der 19-jährige Robin Ertle mit seinem siebten Saisontreffer
das 3:0 nach, nachdem er zuvor einen Fehlpass von Serban Rosu erlaufen hatte.
Nach einem Querschläger von Rosu wäre D. Glaser in der 57. Minute fast der
nächste Treffer gelungen. Das holte dann Rodloff in der 58. Minute nach, als C.
Glaser seine zweite Torvorlage beisteuerte.
Die Vorentscheidung war gefallen, auch wenn Ochsenhausen sich weiter gegen die
erste Niederlage seit dem 16. September (0:1 in Berg) stemmte. Mit dem nun
eingewechselten Spielertrainer Oliver Wild berappelten sich die Gäste wieder und
sorgten in der Schlussphase sogar noch für etwas Spannung. Mehr als die Treffer
durch Andreas Flontas' Traumtor aus 20 Metern (76.) und David Mayer (83.)
sprang für den SVO jedoch nicht mehr heraus.
Mit dem dritten Sieg in Folge hat sich der SVM mit 20 Punkten aus 14 Partien eine
hervorragende Ausgangsposition im Abstiegskampf erarbeitet. Ochsenhausen
weist einen Punkt und eine Partie mehr auf als die Mietinger.
SV Mietingen - SV Ochsenhausen 4:2 (1:0). SVM: Amann - Mast, Glutsch (82.
Glutsch), Tietze, Burry - Rolser, Ertle (69. Steinle), C. Glaser (79. Kühner), D.
Glaser - Bösch, Rodloff (72. Gashi)
Tore: 1:0 D. Glaser (19.), 2:0 Glutsch (48.), 3:0 Ertle (51.), 4:0 Rodloff (58.), 4:1
Flontas (76.), 4:2 Mayer (82.). SR: Sutera (TV Lindach). Z: 375.

SVM-Fans – bei jedem Wetter dabei

Bild Internet SV Baustetten

Unser Sportheim ist heute geöffnet.
Sein Bewirtungsteam sorgt mit seinen Bewirtungsgruppen für Ihr 
Wohl. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Öffnung Sportheim
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18.11.2017  VfB Friedrichshafen : SV  Mietingen 1:0
SVM unterliegt nach starker Leistung in der letzten Minute

Biberach / sz / Peter Schlefsky - Bittere Auswärtsniederlage für den SV
Mietingen in der Fußball-Landesliga: Der SVM verlor am Samstagnachmittag trotz
starker Leistung mit 0:1 gegen den VfB Friedrichshafen. Mann des Tages auf
Kunstrasen vor rund 150 Zuschauern war Sascha Hohmann, der mit seinem
Treffer in der 89. Minute den VfB auf den dritten Tabellenrang schoss.
"Das war taktisch fast perfekt, was Mietingen in der ersten Halbzeit bot", zollte
VfB-Coach Christian Wucherer dem Gästeteam nach dem nächsten Zu-Null-Erfolg
großen Respekt. In der Tat ließ der SVM vor der Halbzeitpause kaum etwas zu,
machte die Räume ab der Mittellinie eng und sorgte mit effektivem "Mittelfeld-
Pressing" (Wucherer) dafür, dass sich die Häfler so gut wie keine einzige echte
Torchance in den ersten 45 Minuten erspielen konnten. Die größte Möglichkeit
hatte hingegen Mietingen. Nach einem Foul von Hohmann vor dem Häfler
Strafraum legte sich Robin Ertle den Ball zurecht, der sehr gut leitende
Unparteiische pfiff zur Ausführung des Freistoßes an. Ertle täuschte an und
schob quer zu Christian Glaser, der aus 20 Metern den Ball über VfB-Mauer
messerscharf neben den Pfosten setzte (27.).
Ein anderes Bild bot sich nach dem Seitenwechsel, wo sich der VfB Stück für
Stück ein Übergewicht erspielte und bis zur Schlussphase mehrere hochkarätige
Torchancen ungenutzt ließ. Weder Eugen Strom, der die Latte des gegnerischen
Gehäuses traf (71.), noch Denis Nikic oder Sascha Hohmann in Eins-zu-Eins-
Situationen gegen den Mietinger Torhüter Jens Müller konnten vollenden. Als sich
die allermeisten Besucher am Kunstrasenplatz im VfB-Stadion schon mit einem
torlosen Remis abgefunden hatten, klingelte es dann doch noch im Kasten der
Gäste:

Spielberichte / -ergebnisse SVM I – Landesliga

Jens Müller  - stand immer wieder im  Mittelpunkt  und musste in der 89. 
dann doch noch hinter sich greifen 
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Einen von Nicolai Weißenbacher getretenen Freistoß erwischte Hohmann im
Strafraum und stand plötzlich alleine vor Müller, der den ersten Schuss noch
abwehren konnte. Doch sprang der Ball zurück zum VfB-Stürmer, der sich
nochmals den Ball zurechtlegte und zum Siegtreffer einschob.
Die Gäste, die mit zahlreichen Fans anreisten und während der Partie lautstark
ihre Mannen nach vorne pushten, hatten es plötzlich ganz eilig und versuchten, in
der zweiminütigen Nachspielzeit noch den Ausgleichstreffer zu erzielen. Doch
ließ Friedrichshafen nichts mehr zu und machte den neunten Saisonsieg damit
perfekt. "In der ersten Halbzeit ist unser Konzept aufgegangen. Der Sieg für den
VfB geht aufgrund der zweiten Halbzeit dennoch in Ordnung", sagte SVM-Coach
Reiner Voltenauer den Spielverlauf zutreffend.

VfB Friedrichshafen – SV Mietingen 1:0 (0:0). SVM: Müller (Tor) – Tietze (80.
Stumm), Glutsch, Burry, Mast – C. Glaser, Rolser, D. Glaser (90. Gashi), Rodloff –
Bösch (73. Kühner), Ertle. Tor: Sascha Hohmann (89.). SR: Tobias Küchler. Z.:
150.

Überblick über die Kurse 2017/18 im Internet -
www.svmietingen.de

Freizeitsport Info 

Jugendleitung und Trainer für die Saison 17/18

Jugendleiter Bernd Radnick / Stellvertreter Tini Zeitz         u.    Melanie Eberle

A-Junioren Gerd Papulis, Michael Kopf, Carsten Merz und Christof
Schoch (SVBa)

B 1/2-Junioren Bernd und Ute Radnick (SVM), Thomas Ruf, Marco
Speidel, Klaus Baur, Andreas Miller (SVBa)

C 1/2-Junioren Robert Schmid (SVM), Tomas Roth, Markus Mast (SVBa)

D 1/2-JuniorenHans Vollmer., Ronny Hayd (SVM), Andy Friedl, Bruno
Spähn, Patrik Treder (SVBa)

E-Junioren Michael Städele, Dietmar Steiner, Bernd Rapp, Reinhold
Ruf

F-Junioren Attila Pop, Andreas Bokan

Bambini Sascha Essler, Sarah Klas, Rolf Becker, Armin Schlegel,
Michael Klas

A-Juniorinnen Reinhold Dobler, Katharina Schick, Alex Fischer, Lukas
Sulzer

B-Juniorinnen Reinhold Dobler, Katharina Schick, Alex Fischer, Lukas
Sulzer

D-Juniorinnen Teresa Dobler, Marie Neuer
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Spitzenreiter nach der Vorrunde

2. Reihe v.l.: Leonie Kammerer, Jule Ackermann, Nele Fridrich, Lena Winter,
Samara Beck, Miriam Ott, Amelie Schunn

1. Reihe v.l.: Jule Denzel, Nelly Rehm, Desiree Porter, Julia Bailer, Linda Wenger,
Johanna Dwornik, Elisa Klas, Julia Betz

Es fehlen: Milena Autrum

Spitzenreiter nach der Vorrunde

A-Juniorinnen der Kreisstaffel

2. Reihe v.l.: Trainer Lukas Sulzer, Lena Winter, Sarah Klas, Jule Ackermann,
Sarah Birk, Amelie Schunn, Marie Neuer, Leonie Kammerer, Ronja
Demuth, Trainer Alex Fischer

1. Reihe v.l.: Trainer Reinhold Dobler, Jessica Ganz, Leandra Saiger, Tamara
Fischer, Kathrin Denzel, Teresa Dobler, Katja Stock, Amila Hodzic,
Angelina Jerg, Trainerin Katharina Schick

B-Juniorinnen der Kreisstaffel


